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V

Was Sie in diesem essential finden können

•	 Wie viel Bedeutung und Wahrheit dem Satz zukommt:
	 „You can change the world when you change your mind.“
	 („Man kann die Welt verändern, wenn man sein Denken verändert.“)
•	 Einen schnellen Ein- und Überblick in die Vorzüge und zügige Wirksamkeit 

des systemischen Arbeitens, vor allem der systemischen Haltung, speziell mit 
Blick auf eine schnelle Lösungsherbeiführung in diversen Kontexten.

•	 Dass Systemik eine innere Haltung zu Menschen, allen lebendigen Wesen, 
Dingen, Entwicklungen und Veränderungen (Change), also eine grundsätzliche 
Lebenseinstellung des Respekts, der Wertschätzung und der Achtsamkeit ist.

•	 Der Klient*/das Klienten-System ist der eigentliche und einzige Experte für 
seine Situation und vor allem seine individuelle Lösung.

•	 Der Berater/Coach hat im Idealfall und unter der Voraussetzung eines 
echten Veränderungswilles seitens des Klienten (-Systems) die Rolle des 
Geburtshelfers und Steigbügelhalters für Eigen- und Persönlichkeits-
(Weiter-) Entwicklung auf Seiten des Klienten (-Systems).

•	 Wieso systemisches Arbeiten in Beratung und Coaching und vielen anderen 
Lebensbereichen
–	 so schnell wirksam ist und damit – bereichsübergreifend! –
–	 lösungs- und ressourcenfokussierte Kurzzeit-Interventionen ermöglicht,
–	 (zügige) Selbstwert-Stabilisierung und Selbst-Wert-Entstehung fördert,
–	 zu (Persönlichkeits-) Entwicklung bei Klient genauso wie bei Berater/

Coach beiträgt.

*Im Sinne der besseren Lesbarkeit sind in der hier sprachlich verwandten maskulinen 
Grammatik-Form jeweils alle anderen mitgedacht.



VII

Vorwort

Da für mich eines der systemischen Prinzipien die kontinuierliche (Weiter-) 
Ent-Wicklung von Menschen, Dingen, Systemen, Kontexten und Situationen ist, 
welche sich permanent im Wandel befinden, kann auch diese Zusammenstellung 
allenfalls einen Ausschnitt, eine erste zaghafte Annäherung an die Komplexität 
dieses Themas und – wenn man den systemischen Fokus ganz weit nimmt – an 
die Komplexität der universellen Fragen unseres Lebens und Universums sein.

Vieles ist geprägt durch meine diversen Beratungs- und gleichzeitig Lern-
Erfahrungen, die mir meine Klienten1 im Laufe der Zeit geschenkt haben, wofür ich 
mich an dieser Stelle ausdrücklich bedanke. Denn ihr Weiterentwicklungsprozess 
war und ist – passend zum Wechselwirkungsgedanken der Systemik – auch immer 
gleichzeitig mein eigener, und ich bin immer wieder gerne auf dieser gemeinsamen 
spannenden Reise der kontinuierlichen Weiter- und (Lern-) Entwicklung mit meinen 
Klienten unterwegs, weil es dabei so viel Neues zu entdecken gibt.

Eine persönliche Anmerkung sei mir hier noch erlaubt: Angesichts des akuten, 
diversen und unsere Lebensgrundlage, unseren blau-grünen Planeten, existenziell 
gefährdenden massiven Raubbaus an allen ! – menschlichen, tierischen, pflanz-
lichen, diversitätsfördernden, natürlichen usw. – Ressourcen fällt (mir) der eine, 
später beschriebene systemische Grundsatz der Veränderungsneutralität allerdings 
zunehmend schwerer zu akzeptieren. Denn wir haben schlicht keine Zeit mehr, 
zuzulassen, dass unser menschengemachtes System sich nicht im Sinne einer für 
alle(s) tragbaren, sprich nachhaltigen, Weise verändern will und damit das Wohl 
der gesamten Welt (oder sogar des Kosmos – bezieht man die Entwicklungen mit 
Blick auf das All – Militarisierung, Vermüllung etc. – mit ein) gefährdet.

1Im Sinne der besseren Lesbarkeit sind in der hier sprachlich verwandten maskulinen 
Grammatik-Form jeweils alle anderen mitgedacht.



VIII Vorwort

Wenn man die Haltung einnimmt, dass diese Offenheit für Veränderungen 
auch die Chance für eine Veränderung im Sinne einer (hoffentlich noch recht-
zeitigen!) Umkehr beinhaltet, gelingt es vielleicht besser, diese Veränderungs-
neutralität zu akzeptieren und zu leben.
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